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sottbauer der Schlacht bei Verdumn.

Englijdye Boritohe bei Pvern und im Nrtois bei Lens.

W T B) Grofes Hanptguartier, 22, Augujt.
Wejtlider Kriegdidauplag:
Deeresqruppe Rronpring Ruppredt.

Jn Flandern erreidite ber Artilleriectampi an  der
Riifte und von Bixidwote bis Warneton abends wieder
qrofje Starte.

Beftern friih erjolgte norddjtlidy von DPpern nady
peitiger Feunerwelle ein ftarter Borjtok der Englander
bei St. Julien; er wurbe suriidgeidlagen.

SHeute WMorgen haben fidy swiidyen dben von Stabden und
Plenines aui Dpern fiihrendben Strahen neue Stampie
entmwidelt.

Jm Artois griif ber Feind nordwejtlidy und wejt-
lidh von ¥ens nady jtarfer Femervorbereitung unjere
Ztellungen an. Dertlidie Einbriide wurben durd) frij-
tige Gyegenitofe, die ju erbitterten Nahtampien fiihrien,
ausgeglidyen,

Die 6cladit am Deere.

Wien, 21. Nugujt. Das ,Frembdenblatt” meldet
vom Jfomjzo: Wei der nun entbrannten Schladt von
Tolmein bis Auzpa jdjeint 8 fidh nur wm mehr ober
minber frijtig angejepte Demonitration ju  Handeln,
wihrend bie italienijdhe Deeresleitung bden biretten
Begnad Triejt [angs des Meeres fudit, und
i nimlid)y aug vem Haum
fiiblidy G¥ors iiber San Marco, um die

Bitlidy
Strafie lings ber Gijenbahn ju gewinnen, bann wenige
Silometer jiiblid) gegen bie Hauptfuppe des Faiti Hrb,
endlidy bei Stojtanjevica, wo bder Jtaliewer feine Linde feit

Ponaten am weiteften vorgeidoben hat. Der Her-
maba, ber Sdliifjel su Trieft, jollte geftern und vor-
geitern, tojte es was e3 wolle, fturmreif gemadyt werben.
Dier entfaltete jidy am Sonntaq dbie Shladyt mit einem
Auiwand an Munition, Menjdhen und Sampimitiel
ber nidyt mehr iiberboten werben fann. Alle Anarifje
lings ber gejamten Front fomnen als volliggeidei-
tert betradjtet werden. Triejt, bag von den Jtalienern
bisher nur mit Fliegerbomben heimqeindyt wurde, wurde
jum erftenmal  durdy Monitore audy artillerijtiidy an-
negriffen.

Qebensaeidien Der italienifhen Flotte?

Jiiridy, ugujt. Den jdweizerifhen Blattern
vitb bon ber italienifhen Ghrenge aefdyrieben, bah fiir
bie italienijdye Flotte neue Ginberufunnabefeble
gegeben find und bap fidhere Angeichen fiir eine

ehrte Tatialeitberitalienifdien Flotte
orhanben mwdren.

Der enolifhe Generalftab rednet nidht
mebr mit Rubland.

Amiterdbam, 21. Augujt. Der britijde General-
ftab halt Huhlands militarijde Strajt fiir
vollig aebrodien, jo baf bort mur eine Dejeniive
moglidy ijt. Dempujolge mup bdie CEntente auj den
anberen Fromten bauernb grofte Aftivitit unterhalten,
um bie beutidhen Plane ju vereiteln.

Nady einer Meldbung von Stodholms Tidbningen ans
Daparanda betradtet man in ruffijden Regierungs-
treifen bem ustritt Tofois aus dem finnifden
Senat als erften Sdritt jum endgiiltigen Brud
mit Rupland. Auperordentlidhe Mafnahmen wer-
ben vorbereitet fiir ben Fall, bdak bie Wiehrheit bes
Yanbtages ernjtlidien Wiberjtand leijtet. Nady biirger-
liden SBeitungen Petersburgs find jdon Stojafen
und Ranjerautomobile nady Finnland gejdyidt
worben. (8 ift jedbod) anpunehmen, bdaf der Landtag
einen duperften Stonflift permeiden wird. eber Hel-
fingjors unb anbere finnijje Stidte Wurbde ber ver-
idirite Belagerungssnitand verhingt.

Groger Gifenmangel in Rubland.

aud
ver

Rarlsrube, 22. Anguft. Wie ,Rietid” su berichten
weif, erveidht bie Qeiftungéfibigleit ber Eifenbabhnen
let taum mebr 80 v. . Un Eifen berriht ein
abfoluter Mangel. Wenn 8 ber Regierung

Eine Stoblenbalde fibwejtlidy der in Hranp . ge-
idojjenen Stadt Lens ijt nod) in der Hand der Gng-
linber. ’

Rordwejtlidy und wejtlich von Le Gatelet ipielten fidy

sablreidhe B fedite ab, bei bemen Giefangene von
ung einbehalten wurden.
@t Duentin lag ernemt unter jranjdjijdem

Feuer,

Deeredgrupbe Dentider Rronpring

Auf bem Sehladhtield bei B e rdun fithreen die Fran-
sofen geftern ihre ngriffe in einigen Abidmitten fort;
vieliad) wurbe bis in die Nadyt hinein getampit.

JIm Siibojtteil bdes Avocourt-Waldes und auj dem
Diigel ditlidy davon jafite der Feind nady mehrmaligem
vergeblidhem Anjturm Fup.

An ber Hohe 30 jdeiterten alle Anqrifie, aud) vie
von Siibloeften und vom Toten WMann her nmiulirnhl

cinjepten, in  unjcrem Feuer unb an der Jahipfeit ber

tapjeren Berteibiger.

BorjtoRe, bie jid) vom Riden bitlidh des Raben-
walbes gegen  ben Forgesarund vidteten, Wwurbden ab-
fewiefen.

Nuj bem Oftujer ber Vaas dbrangen die Fran-
sojen in ben Siidteil von Samoqmnenxein, im ibrigen
wurden ihre biditen Wajien, die von der Hohe 344 bis sur
Straje Beaumont—VBadyerauville und  im Foffes-Wald
Bor- und Nadymittag gegen unjere Linien anftivmten,
blutig suriidgeworien,

Pie Berlujte ber feindliden Injanterie Wwaren
idywer; bdie franjdfijde Fiihrung mupte mehrere ber
10 Angrifisdivijionen durdy jriidhe Truvven erjepen.

Jn den legten Tagen errang Yeutnant BVof den 26,
unb 27., Difiziersitellvertveter Bizeielbwebel Miiller den
25. und 26. Luijtfien.

nidt gelingen wirb, in turger Beit etwa 250 000 Tonnen
Gifen su befdhaifen, gebe man einer fidheren
Sataftropbeentgeaen (20of.-Any.)

Belogerungssuitand iiber finniie Gtite.

Sarisrube, 22. Augujt. ,Daily Mail” meloen
aug Petersburg: Injolge ber nemerdings aunsqebrodenen
Unruben in Finnland wurbe iiber Heljingiors nud
anbere finnijde Stidbte der Belagerungs-
puftand verbingt. Die provijoriide Hegierung
ridytete ein  bdringendes Telegramm an die finnijdyen
Lanbesbehorden, unter allen Umitanden, notigen-
fallsg mit Gewalt, die Aujruhrbewequng
su unterdriiden. (€ot.-Any.)

Ruffiiher Hungertnebel gegen Finnlan.

Unter dem Bormande, bah ein beutider Gin
in Finnland gu bejiirdten j2i und vort

fall

feine (Getveibevorrite finden bitcfe, bat nady einer
Melbung bed Wlrain. Prefjebureand die ruffijde Re
gierung ein Borbot der A fubr bpon Ge-
treibe nad Finnland >rlaffen Da Finnland
ihon beinabe bungert und fiiv jeine Grndbrung gany
i Rufland anpewieien iit, bat bie vorldufice Regie
rung leider gute Ausfidyt, mit biefem Mittel ben Wiber

ftand Finnlanbé su boedhen

Gine Mabnung des Minijters Ihomas
an die franifiiden Yrbeiter.

@enf, 22. uguft. Der Frampdiijhe Munitions.
minifter Thomad bielt bei ber Crifimung ded
Hitttenmwerted in Caen eine Nebe, in der er
obne auf feine jdhwierige Mung im Minifterium
einjugeben, bic Gefabhren aufpiblte, bie gegentwirtig
ber frangdiiiden Munitiondveriorgung
broben. (3 Hanbdle fich neben dem Mangel an Rob~
probuften und Wrbeitdfrdften audy um Mifjtande
moralifder Natur. Thomad bejdwor bie Ar-

beiteridhaft, ihre bereditigten idealen Norberunpen vor-
[dufig in den Hintergrund su jtellen und die Regierung,

ingbeiondere bie Sriepdverwaltung, in ber duberft
fritiihen Lage mit ¢ Uufgebot aller Frafte pu unter-
ftiipen. (8 bdiirfe swiidhen Arbeitgzbern und Arbeitern
feine tiefergebenden Inftimmigleiten geben, benn beide
ftrebten bemfelben Gnbaiel su: Woblfabrt und Frei-
beit

Sieue Unruben in- Felan.

Genf, 22. WAnquft. Havad melbet pom 20. aus Lonbon
Jn Yrlanbd ift ed pu drtlichen Wnruben gefommen
Die Polisei nabm in Dublin und Belfait Houd
fudpungen vor und befdlagnabmte qrofie Vorrite von

Ghewehren wnd Patronen

Amfierdam, 22. Anguit. Dad ,Allgemeen Sandeld
blab” bringt bie Nadyricht, bah bei ben Wablen in
Riltalli (Jrland) ber Sinnfeinerfanbdidbat
gefieqt bat. @8 ift bad ber vievte Wabhllreid,
ben bie MNationaliften in ben [lepten Monaten u.v\hvmll
baben

Die iibernte in Kanada.

Genf, 22. Uuguit. Der amerilanijde Berpflegungs-
miniftcr teilte mit, Daf von ben der Gniente den
europdijden Neutralen v2riprodenen
Weisenlieferung infolge der jdlechten Ernten in
Stanaba und in  bden Bereinigten Staaten 400000
Buidells ungedbedt geblieben {inb.

(Boff. Bta.)

Gabotage als Broteit pegen die Webrofidt

Amiterdam, Augujt. Ausd Lonbon mwird be-
ridtet, bafy in Kanaba die Sabotage ald Proteit
agegen bie Webrpflidt einjepte. Webrpflidhtig:

jeten mehrere Holzlager fiir ajernenbautenin
Brand, vernidteten Baraden, v2rweigerten
Trandporte und bereiten einen allgemeinen
Ztreil, um die Gijenbabn ftill ju legen. Die [

baten-Invaliven dloffen fidh der Bewegung weil
vie fanabifde Regierung bie Negelung der Penfion ab

lebnte. (Boff. Bta.)

Beichiub Der englifdhen Geeleute.

an,

Hotterdant, 22. Augujt. Wu &London wird gzmeldet
) ie Sonjereny der Sceleute bejdylop in ber beutigen
pung einftimmig, vor Cnbe bed Jabres Sopen=

internationale $tonfereny abjubalten
(Berl. Tagebl.)

Giitung unter den griediiden
Golatenbiicgern.

Amiterdam, 22. Anguit
mwibrdmann beridtet, melben
aud Athen sunebmende
und Garun g unter
biirgern. Die aten
bem tujfifden Vo

bagen eine

Rie Londoner Ghe-
Nadyridten
Unjufriedbenbeit
griedijden Solbaten-
wollen Somiteed nady
bild qgriinben unb eine
politifde Hriebensdgrundlage, wogepen bdie
Megizrung eintrat und jtrenge WMakregeln anorbnete
Die Anfridtung riediiiden Heered jtoft auf grofe

in
juverliffige

ben

Shwierigleiten. Venizelod erlennt, dbak bie Hilfe

ber Alliterten unmoglid erfdeint, 8halb

wabrideinlid bie Rrizg8plane fallen

miifjen, (Boff. Bta.)
Die Dialsldhiebereien.

Rotterdam, 22. Auguit. Aus London wird gemel
bejiper Dediner aud Odjenfurt ift von der
Straftammer ju raburg wegen unerlaubten Hanbdeld
mit Malz 3u 85000 Mar! Geldftra ober ju

cinem Jabr Ghefangnis verurteilt worden. (Lof.Uny)

Bring Bilbelm 3u Bied und Ulbanien.

Werlin, 22. uguft. Nad) der ,Boff. Jta.” bat Pring
Wilbelm gu Wied in einer Denlidyrift, bie er biefer Tage
ben verbiinbeten und neutralen Regicrungen, jowie

einer Meibe mahgebender S
sufdidte, Stellung genommen egen bie
Marung des Proteftorated iiber Albanien

ellen und Perfonlichleiten
italienifdhe Gr
Gr baltl

Ceftlider Ariegsidauplag:
Front_bes %trdielhcrlbuﬂi Bring
Le bvonm Bayern
Bei Niga, ‘bunaburg, Tarnopol und anl Hbrucy lebte
bie (lefedtstitigleit ani.
Jront des (Peneraloberit Griheron Jojeph.
Siidlidy bes Trotus-Tales jepten am 20. und
21. Auguft dvie Rumanen jtarfe Strifte ein, um unjeren
Truppen den Gewinn beiderjeits von Groseia und nord-
oitlid) von Soveja wicder su entveifen. Hle IMngrifie
find verlujtreid) abgewieien worden.
Yei ber
Deeresgruppe des Gleneralielbmaridalls
und an ber

v. PMadenjen

magebonifden Front
ijt bie Lage unveranbert.
Der Erite !

barin feine
Thron von
aufredt

Mordanicyliige auf Wilfon und Edifon?

Stopenbagen, 22. Auguit

eigenen Anfpriidye
Albanien in vollem

auf ben
Nlmfange

Daé banijd-amerifanijde
Blatt |, Nordlyjet” beridtet won ein2m Mord
anidlag auf Prajfident Wilfon und auf
Ebifon, ben ein mwegen anpeblid) deutidher Propa
gandba verhafteter Dane nady feiner eigenen Audfoge
im Wuftrage ciner anardiftijhen Drganijation in
Chicago unternehmen jollte. Der Titer ift in Louis
ville ind Ghefangnisd eingeliefert worben.

Die Melbung flingt reidylich
pwei Uttentate auf einmal, fogar
pod) ieit SMonaten unerreidbar
Wenlopart an einer idon

verdidhtig. Gleidy
acgen Gbifon, bex
tief vergraben in
ftart bevoriduflorbecrten

epodhalen Crfindbung sur Bernidhtung der U-Boote
ficberhait arbeit2t?! Der ,deutithe Propaganda” be-
treibende Attentdter fdymedt verpweifelt nady frei

valtendber amerifanijder eppbantafie

Yintrag ouf Reform ver fidfiicen Rammer.

Dresden, 22. Augujt. Dic Konjervativen beantrag
ten die ber jadfijden erften Sammer. RNady
Ungehdrige aller
feft in bie Sammer berufen,
e gewdblte Mitglieder nidyt mehr geben joll
Untrag eridyzint ausfiditslos. (Lol.-Anp.)

Die Teindlidhen Heeregberichte.

Reforn

vem Untrag joll der Stonig 2
Berujfe
wabrend
Der

vrnu\nmd;cr \wrrmbmmx vom 21. Wwauit, nad
d von Gerny griffen oie
an _brei

Runften brad umier Feuer d

wellen u nnnvlmnn mnxdyluhtm uudr
bem i batten. tere Angriffe weijt
id) be von Hurtebije iterten in aleidyr
yront nordlidh von Berdun mwar

vitlung wabrend ber Nadt aup

Jbhre duperft beftigen Gegenangrifie
0 Ibe von Wvocourt und nordlid) ves

re al wurben durd) unjer Feuer

er Feind crlitt jdpwere Berlujte obne xrmuw
Grgibni Uniere Truppen balten_alle ibre
unp ridte! eroberten Stellungen

Jabl (hef ngenen welde

Laufe des ¢ ! , iibxtiteigt 5000,
runter 116 Offigtere. Ein fein D8 Nlugseug be-
warj lepte Nadt unjere riidwartigen [lungen, be-
mellager ber beutidhen Gefangenen, von

ein ¢ Jabl purde. Bon der

itbrigen Jr

Flugw uggeuge brwarfen in Vel
gien bin B, t, 9 Stadben, Cit3,
T J\ bubofe von

ille
b0 cine_ grok
¢8 20. Nuquft
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Die Nrbeiterbemegung in Frantreic.

m , Bopulaive” (Nanted) jdyreibt ©. Veil:

Die wenigen Jeitungen, Me ed wagen, nubn anf die
brennende Frage der erﬂlﬂb?m qung eingugeben, cre
demzn mit riefigen meniml sltllcn und im Wieders

werden fie beidhl und verboten. Ta-
mit aber nidt gefagt wetben fanm, dap die UArbeiler-
jrage namsy mit Sitillidweigen iibergangen wird, er-
balten wir tiglid Telegramme mit ber Meldung_bah
1 dicjer oder Jener diterreidyiihen ober deutichen Stadt
Urbeitseinjtellungen jtattgefunden badem und ernjte Une
Tuben ausgebroden find. Das ju ew\gmn ift gewif jiir
un3 jehr interefjant, aber wad fich bei den einen ju-
tragt, mindert nidyt die Bedoutung deflen, wa3 bei ven
anoeren gejdieht, und 3 ijt ein jelrjomes Unterfangen,
Hrangoien in volliger Unfenninid behen balml gn wols

len, wad fie wabrlidh nabe genug angebt. aau;
\”ma ift auferdem uuﬁq barum bebuuerhd), mxl
bie oifentliche Meinung, dba man ihr die Wabrheit ver-

beblt, allen Ginflitjterungen pugdnalidh wirh, und den
untwahrideinliditen ‘Rnrbnd)len ®lauben jdhentt,
Unlengbar bereidhit unter dben Arbeitern eine
gewijje Ungufriedenbeit. Anf Beweife geh:
um  mir feine Unannehmlichleiten 3usu-
gichen, aber baf in Baris und felbft anderswo Y-
b cit8einftellun gen ftattgefunden baben, weif
jebermann, ba bie Senjur einige ‘Dlrlbun n bariiber
ur:bgdmm Bat. Jebermany welh_audy, dah der Grund
fiir befe \Mrbenmmﬂeﬂunaen die Teuerung ift. Da
letere nody im Bunebmen jdeint, fo bitrjte audh die
Ar lmmbnmeumm nidit endgiiltig pum Stilljtand ge-
bradt jein. Jd tann bier nidht unterjuchen, wie weit
bie Sorderungen der Urbeiter beredhrigt unh nbu
na xm jollen in jepiger Beit, bei der Jagh na
1, bie allgemein eingerifien ift, die A ?nm v.ﬂem
nm _mit bem Allernotwenbdiaften bmnnm
Da3 itble Beifpiel fommt von oben. Ju viele Ar-
eber Daben burdh den Striea drgerniZerregenden BVer-
bienft eingebeimit; daber wollen bie Urbeiter, die bie-
jen Bevbienjt gu erwerben gebolfen haben, etmen An-
teil babon. Dasd andere Wrbeitgeber fidh mit gany not-
malem Berbieft begniigen, andere fidh nur fummerlidy
burdigeihlagen Haben, bedenft der Urbeiter micht ober
glaubt et nidt. I will auf_bie, die fih durdhy den
Strieq bereichert baben, feinen Stein werfen: der Febler
Tiet an demen, bie nidht von vornberein Mabregeln er-
grifien baben, um ju hinbern, dak die einen dad Ungliid

29:

"u«

ocr anbern audnithen und ben Stoat ald mildpende | bie

Stub behanbdeln.

Widit weniger [dadlid al8 die grohen Rrofitjd
wirft bie Menge der Heinen. Wenn jie leine Millioren
verbienen, fo geidhieht 3 wabrlid) nicht, weil fie fein
Berlangen bdanad) baben: lle tun ibr Moglichftes, wm
aus ihren Sunbden fobiel (eld wie moolid) herauszubolen.
enn jie ibre Ware cinen Sou tenrer cinfaufen, fo
agen fie Dbeim Berfaui vier bid finf Sous ober
nody mehr barauf, und dasd Graebnis biejes Wetteifers
unter ben Sandeltreibenden ift bie mahloje Teuerung,
unter der wir leiden.

dos Berbiiltnis der Polen
u Den deutidhen und Rufjen. i

Bon einem polnijdien Publizijten,
W. M. “‘m Lolentum  widerftrebt dad  deutjdhe

Wefen ger in jeinen bervorragenditen, wertvolijten
{\A.1.'|rw‘lv. Diejes Widerftreben ift durd) die Er-
fobrungen ez & L's uoe 0ed  Uttes pom
5, “lmmmber — eher al3 geringer geworden.

polnijde "iulramhmh empfindet da3 Deutjdh-
tum 'Ie die gefabrlichite Nachbarmadht, und awar jept
entidjicbener und allgemeiner ald vor dem Sriege und
su Anfang be3 Strieges. Wlmdblid) Baben fich ber
Bolfsjtimmung aud) diejenigen Kreife fiigen miifjen, die
eigentlidy bon Howfe au3 dem Deutidtum aufrichtige
vnnwa*[mn entgegengubringen gewohnt waren und die
eine ridytige Voritellung davon batten, wie unenblid) viel
bas Deutidtwm in fultureller Besiehung gerode ben
Lolen bieten fonnte, obne ihrer nationalen Gigenart
Abbruch su tun. Nunmehr fieht man audy elbjtandige
Stopfe, die eine entichiedene Deutidhiveundlidhleir bis
ickt nody ftet3 betonten, jdwanfend werden und pum
Leil audy fdhon vor der Voltsftromuna fapitulieren, §3
wire aber ivrtimlic), bdiefe immer madtiger an
idyellende Stromung al3 Folge einer waterirdijdy im
Jntevefie ber Gntente wiiblenden Agitation ansuichen.
Die Gyritnbe liegen tiefer, in gefitbi3mifigen Ueber-
sewgungen, bie nie wm Gyriimde verlegen jind, in jenen
Requngen und Strebungen, die unter den Begrifi der
Bolfspipdye fallen, Die polniide ,BVolfsiecle” it diber
bie polnijhen Geifter Herr a\morym und der Sap:
420 odber o, im Guten oder im Bojen,
werden un3 dbie Deutiden anijfreijen”, bil-
et jet ein Ariom, deflen tyrannijder l[nlwmnmlru nur
veretnelte Lerjonlichleiten offenen Widerftand ent-
fegenguieben  wagen. Hier Haben wir 3 mit einem
madtigen Wall su tun, den su durdbredien die bizher
angewanbten Mittel nidht ausreichen.
Sihrend bas Verbiltni3 der Polen sum Deutid -
tum burdyud eindeutin ift und im lepten Grunde in
Nr Angit vor der unbedingten Ueberlegenbeit ber
Deutidhen feine Crildrung bat, einer Ueberlegenbeit, die
bie Polen jo jebr beengt, daf fie Ffiir ibre Jufunit
fiiediten — ift 5a8 Verhaltnis des Rolentums
duMRublandb undden Rujjen sumhdw fompli
aiert, beruht aber ebenfall3 auf vorgefapten Meinungen
Seit langem erideint Rubland viefen Polen ein viel
verfpredien ulturelles Grpanfiondgebiet 3u  jein;
nm«dmum vithlen fid) bie Polen den NRuffen geneniiber,
3 ihopieriihe Jabigleiten fie yu unteridyater
.‘H vnva, al3 bie itberlegenen Traanijatoren, o
ftanve w bie Maplofigleiten des ruifijdyen ¢
in g \lullurl\nm umjuformen. 9
berige auf ber Revolution ideint b ZSelbitein
idhibung unbd die auf fie geftiipten, mebr oder eniger
veifbatren ‘Blane nicht eridyiittert su haben. Die Pole
imal aus den reditsitebenden Rarteien und Lagern, ge
Liiftet 3 alfo nad) berfelben Uufgabe, die manden Leut
fhen  politifdy “n\"(‘n bem tinftigen polnijdhen
Ctaate gegeni vorjdiwebt. Diefe polniiden xIIu
fionen, bie, jobatd Mupland feine natirlicdhen Striifte voll
aur Cntfaltung brimgt, vor der Wirllichleit nidit be
fteben merben, baben ebenfalld ifren Ghrunbd nidht fo i
niidyternen Grivdgungen und tatiadliden °

8 viemebr in einem aud der ,Bof
fen Uriom, das etwa folgenbermagen
werden fan oberjo, immerbhinji
ifen weit jiberlenen.

n allcbem ftedt ein groher Teil Sdladsisenpindo
Iogie, bie bem polniiden Sulturleben und pen Lebens
anidauungen nidt mur die Oberidicht, fonbern der gan
2en ftadtiidien Jntelligen, jo fopar den fleinbiirg:rliden

Zdyidyten awmal
male berleift.

nd wir

der bemofrotijdhen Rolitifer

legenbeit heraud a3 Aus
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Raudfturmmann Beethoven . . .

Gin _eridyitterndes Bitd @ibt ein Urtifel M
D. Waridauer Sﬁ}um&kwn dem  fiiralidy in lx-
entbedten Grobnefien Beethovens, €& belm ba:
potjeitig verbubeltes Mannchen in den 40er Zjnlmn mit
suriidiallendem unrafiertem Sinm, abftebenden, grofn
|chm‘umaen Dbren und unw)m]dzenem Dalje, die pu‘ 3

Xt ber Angrifj eines U-Bootes auf ein feind-
Sdnif gelunge m, fo jet immer fofort eine evbhed-
Bon dem finfenden Seifj aus
fuml nod) fange unabldijin bas Dedgefdyiip, und bie
begleitenben Bewachumasiahraenge fuden wie aufgercgte
\ug}nhnnm !mu und quer dbas Waifer nach allen Nid-
eine Mhmxr cnmrdl baben, die cinen

und rmmm muuﬂ im tuuudnu Sinne.
D ul(ur bie nod) in ber eviten DHiljte
ume]ue ‘,Uiumentt bon lhummg-

\nn.mu en lmm, nt Jebt
bie alg joldhe nidht ausd der cmm/g fxudyrbarml
& nidlichen pu jchopfen vermag. Die beften
bpie find fid) diejes Mamgeld bewuit und
1ehen dedbald das Heil der polnijden Stultur in der Cr

langung villiger nationaler und ftaatlider l.wahbmlm,x-
feit, in der die fdhlummernden jddpferiiden Sirifte bed
lol-enmme unb der im polnijhen Sulturgebiet lebenden
Stamme nidyt durch itbermachtige Beeinfluijungen be-
rmtrmhmt unb vom Wege de3 natiirlichen Wadhdtums

Dann_iliogt aud) balb  bie auf eit
t Bord, und foit immer h.n
.'hm)t eimige ‘JJInunwu nad)

mlh [lle Wafferbombe iibe
Has umcmﬂaud)rr llllﬂl‘

bem ‘L‘nﬁﬂ‘fbwg«l uundnw.nben b b\ﬂ Boot in 20,
80 ober aud; mebr Meter Tiefe angelanugt, dann lx’rndyt
Spanmung  unter der Bejabung.
inuid;en _angeftrengt auf Gerdujde von auben.

Alies in allem genommten, evweifen fidh im jebigen _ vaufdyende Mablen  von odn;f:-

ciwiffe tonjtante Megungen und Strebungen
cele” al8 Fattoren, bie fiir bie Politif und
internationale Cricntierung eines Bolfes mindeftend

! timmend find wie reale materielle \mhnlnn
serer Stompligiertheit der Mafie des

nhmmdh I‘qe ‘mwihwmxm witd b
e Spannung fteigt ouis huglmf, blr 'rhmﬁm
Jet mmB fie betonieven.

ﬂne gewaltige andmmnmu burdfmb( bﬂé

aud) einige clclmldw ﬂdmmmm purd.
Sdjaden witd wicyt angeviditet.

Jun it bie idlimmite Ciefabr befeitint,
uI[en .A(b»mmmmmmhnnn
e balbe ,mnbe wmer. wﬂr von. mcm

&uﬁerTmuhen

3 ift wu an,\nM m)dy lu\nqe nidyt genuy

ihrem xm vien Sampf gegen antmma und

i
md:/cr lﬂb © bie Safferfliche Inra
ben Feinden Ausdjdyou su halten.
idhon wieber auf bem Abmarid

nm{)[ in bem L ulﬁn wicber ein Stitct ber ,,H-%wt-‘li:{ 3
Sdion finb vielleidit im Hinbld
auj die mmru(bm Belohnungen drabhtloje Melbungen
LBerniditung eined beutichen [-Booted” .
1 dn‘n ‘Jlmrnmhlm nwn'lmu

Imr« ‘Jbupnmn mlirn fidy ben U-Booten
ren Nahrten in ben Weg, unablige flinte Torpedo-
Wtotorboote ftveifen duvd) bas vuxrmdbut
‘m\ euse ‘um, von I..m.m $Hobe auf den

T Jvenn fie un U %»m mmdn

w

¥
‘lxul nurh dem *J(Drlulhe bes ,,‘lin
su madyen, Ratrouillenboote

*(uuqen hy AIVHYM \mb\ Lﬂ(’ n, Imi;_mnu lwm beft-

R

¢ Verniditung in gleidhem Mabe z,u vengelten.
tiictiidhiten ﬂbn&b‘gnmel find aber bie

“ﬂﬁzrs nur in ’bcn felteniten Fdllen lbt 5“[

einer u—w I
nnf:n» der Mann fallt miv jofort o, al idy mein 1
neen Jug iibernebme. , Wie heihen Sie?” Unter ein
idhin gewolbten Stirn jeben midy ein paar grofe brau
ugen angitlidy an, wabrend ein nbnatm-tr ﬂJhmb m
bc abhiingender Unterlippe unverjtandliche Sau 1
ui wieherboited Fragen veritebe uﬁ
cmru Namen, dev midy ftubiq madit. Rajdh jebe ich i
ber Suplifte nady und leje ,Starl b. Rethofen”, %u fes
dlueben wie der Gyefreite falidy verftonden batic
#Zind Cie ein’ Nadyfomme Beethovend?  Cin Lenchien
aebt iiber bas Geficht des Qandititrmers, er nidt ei
JBon  deffen  Meffen  Karl?”  Joride id weiter
—a—4—3 war _ m—e—i—n  &—r—ropvater”,
fottert u Drrkmn Wir riiden ouf die Simmeringer
Heive af jchon auf dem ‘.lJ«‘ang babe id) meine
fiebe Blar mn .!iulymnn er fann nidt Scritt balte,
io willig er fidy audh seiat, allein bie vorgeitig invalive
gewordenen Gebwerfzeune pobordhen ihrem Eigentivmer
nidyt me edht. Erite Anjdnge ded fiir Ritdenmaric
darefierijtiiden fjogen. Habnentritts. ,,m-lm endy!
Jedytg um! Linfs wm! Jmmer mit dem linfen Fuj;
oustreten, jum Donnerwetter hinein!” | E3 b
mir _nidis dibrig, al8 aus den fichen mnw-
LQambitiivmern, datunter natiixlidy Be:lhoven, ¢
ered Glicd su bilden, b meinem_Gefre
bertraue, der munm mi en  Falitafi-H
1y altung  bed ":n Grergierplabed Hrrumta
A3 wir wieder eingeriidt find, nehme id) miv Beet
vor. Gr dauert midy in ticijter Seele. ,Sie miiffen
Stonftatierung”, e i ihm. a
m—a—a—1_mid t~n—m1'h~u‘)“
find Sie nidit btmld)bnr Man Hat Sie bvb'hn
Gie ein_Leiden haben, das die erate nicht gleich ¥
ftellen fommen.” ~im eveipnete” fich etwas, daz mid
i Anngen, bob %E?[bﬁ‘h
—i—i—tte, B—i—i—itte,
nad \»mmc y«bmw
erfubr id) bemn pom jeinem
Gr beberrichte bie bolldndijche und 5
frangdlijche Spradie umd hatte Bi3 pu feiner L‘mu!um
qum  Militar_da3  Leben  eines  fdhriftftellernden
Bobemiens gefithrt, wobei er fidh nur jelten jot
fornte und gar mmlrb‘ Radyt bei Mutter Griin jchla
mufite. Die Einjtellung in den DHeeveddienit bedewut:!
fiir dhm aljo den Uebergang in gefidberte BVerbilinifi
er batte fein repelmifhiges audreidyendes Gifen wnd jeine
Edlaiititte in der Barade, Domit war er aller N
rimgdiorgen mit einem Schlage fos und ledig geworden
Urmer Beethoven! So verfprady ich ibm denn, ihn nicht
marod ju melben, unbd plagte midy weiter mit ihm ouf
S¢r Simmeringer Heive wmd  im Baradenloger ab
,Beethoven, Schritt balten, fint3 austreten! Beeth
beute feben Sie wieder aud! Auf Yhrem §
man Straut und Riiben jden. Menid, Sie i
boch wajden! Erinnern Sie fih doch an Jbren ¢
onfel, der bat immer fo viel Waffer au fein
T, genommen, bdaf bdie nange Q\xm u’vw

idwemmt war!” €3 nupte alles nidts, Beeth
jein Ubjden vor der Sauberfeit nidyt oud
moditen oudy feine Sameraden noch fo viel Allo
ibm treiben umd id nody fo oft mit dem Ginfperren
droben. Nad) yebn Tagen wurde ich verfept, wnd jebi,
vier Monate Tpater, [r[e’fy! i) ou3 ben Wiener Reitunsen,
bdah mein Beethoven al3 der lette minnlidhe Nadiahre
bes grifften beutichen Ioﬂbxdnra in_einent  TWiener
Garnifonlazarett ,,cntbedt mnrb: - Wird ficy jemand
bes Unglisdlichen annehmen

Rierdebrojdyten in — Benedig.

DBenedig, o exflart der Barijer ,Gauloig”,
egu! cine vollig newe Stodt su werden. D
Vie aufblithende Stvicosinbuitrie wird ¢ in einer Weije
moderniji bie jeine bidherige Momantit faum
fteigern \unle Jn bem am rweitejten vom WMeere ab

gefebrten Stadtviertel fallen neuetdings ,mbr fen, ge-
pilofterte Fabritragen uiw. auf, afio lauter Dinge, die

frither mit Benebig faum gu vereinbaren waren. An
bemerfensierteften aber ift die beabfidhtigte G
von Rferdedrojdffen. Ob die Veneioner weq:
Bereidierung gu beneiden jind, maq eine offene Jrave
Dleiben, jedbenjalls jollen fie vorlaujig auj biefe ,Jeu

Beit” jebr ftolg fein.

a mit

iit m

Cdjiden Gie Jhren
‘lluuehiinuen im Felde

Qllfﬂﬂlﬂ[lﬂl Wilos

Der Wunfd) nach Leberfichtstarten ift draufen
ein allgemeiner, deshalb wird der Atlasg,
weldyer aebn veich befchriftete wviel-
farbige Karten von den eingelnen
Cdaupligen bringt, gern
enfgegengenommen.

Preis M. 1.50, ausiires M. 1.70

General-Unzeiger fiir Halle
und die Provin; Gadifen.

Das Kampigebict am Jjongo.

Jlrrm‘ von 60 \n[mumt Front vom Weere bl@'“unm(, m Jfongofront wifchen Degcla und dem WMonte
e bie Gegend bitlich und fiidlich von Girs
Die Sturmtolonnen der Jtas
liener Batten unter bem Berniditungsfener der viterveiijdy
ungavifdien Batterien furdtbar u leiden uwnd fonnten nur

\4 ongreBpolen pang befondere SNerl | peraui nady
fann, hiftoriich genommen, audh nicht |vie mit einer Yrtillerictitipteit Iunmnun bat,
anbetd fein ‘I‘wlm wat dody Adel8republi?, und daber |die i
find midht nur_im ,Unterbewubticin”, jondern aud) im | Truppen
Hatbetoufiten Denfen urd Hanbeln der Rolen u.n(\ BHaben,

ie
m!b P‘- \ldrf“)adnl\rﬁc felbit.

Die Wirtung der italienijden Artillerie,
Gefdiige und vor allen Dingen
erftredt fid) auf eine Gelinbde
12 Stilometer und ift bemiibt, i
e unferer Berbiindeten pu_gertrommeln, fondern auch |b
binter die Front die Unfammlung von Neferven 3u
Geburtstage bes Staifers Sarl
iffe brutaler Robeit yu ver- |begannen die Staliencr mit ber Yetillericvorbereitura unh | ifres
Dobei ift e8 eipentimlich, daf bie Tolen pon |am 19. v(nnun «m b'mu bie

— abelige Befithimotive aus- | frangdfijde und englijhe
fdhlaggebend. Der Herrenmenidy bawmt fich in Rolen genen | Artillexiften nnterftiipt find,
bic deutihe Ueberlegenbeit auf, bden Muffen aber be- |tiefe v
trachtet ex of2 unter jich ﬂdbmb unb et ift dabher |lunp:
genciat, die von ibm eriahrenen Unaeredtipteiten unb |bis we
Graujomleiten ous dem Gefihl ariftotratifher ileber- |verhindern.

Jeuer mit Hanbgranaten an der Front feftachalten, wibhrend
nleichyeitia ber Feuerbagel der Hiterveidhifden Wrtillerie ibnen

i Gange Ohefdwader biterreidyijd-un
aavifder Flicoer ftiicaten fid) auf ben eingefeilten Feind und
die felbjt in diefem Biltermorden
Jtaliener vermodite fomit an
ifte ber gaugen Linie einen nennendwerten Erfol

bradjten |l|m Berlufte bei,

Jufanterie gwifcen bem Myl teinem ~x

o

Unser

Taschenfahrplan

Sommer 1917

(Neudruck mit allen Aenderungen bis 10, August)
mit Fahrpreivanzeiger

ist in unseren Geschiliftstollen und 15 Pleanig
bei unseren Boten zum Preise von zu haben

General- AIIZBIQBI'

r Halle und die Provinz Sachsen,

#perher.
der Originaflitit und Rraft ded vuffiidien BVollzgeiftes |Brb
teine m()tuge Borftellung baben. Sie find cben bagu | ampfes ﬂub biv

dur ¥

(.2

5

Nady
Tage git
und Ho
griffen i
Nadyt |
fithrten.
newer §ia
inuter
pen in
reidyen |
brud) bu
bie Meb;

len i
meter br
FNady

flus b

Der
[ebbait.
natitrlid
Man ba
bed Her
laufen n
ndie be
alle Rre
audy bt
wihreid
um bie

Die
folgebef
qetldrt 1
amtlidy
man m

ber Ber
Unterftr
ben Ret
redit i
nanbe:
fliet,
ber Rre
b, B

entidyiet
drie fi
einen g

bed St
g auf
a9

fetretir
im Yui
Banblur
Ungarn
flirung
ftebe.




	General-Anzeiger für Halle und die Provinz Sachsen. 6Uhr-Abendblatt. 1916-1918
	1917


